
Seite 1 von 1

Schlagwort-Nr. 2181. Online seit 18.09.2015, aktualisiert am 20.01.2020.

Zentralkomitee der katholischen Vereine
Berlin

Das Zentralkomitee der katholischen Vereine in Berlin wurde am

15. November 1888 gegründet und stand unter dem Vorsitz eines

fürstbischöflichen Delegaten. Die Idee entstand im Nachgang des

Kulturkampfs auf einer Papstfeier im Februar desselben Jahres. Einmal

jährlich wurde ein Vereinstag abgehalten. Ab 1891 fanden diese unter

Einbeziehung Brandenburgs als Märkische Vereinstage statt. Diese

bildeten die Vorläufer der Märkischen Katholikentage in der Weimarer

Republik.
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